
 
 

AUSZUG 
aus der vorläufigen Niederschrift über die 23. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Stadtentwicklungsausschusses vom 29.02.2012 

 

öffentlich 

 

 
  3.1 Antrag gemäß § 24 GO NW                                                                                                                              

hier: Sperrung der östlichen Straße Auf dem Sand für LKW über 3,5 t 
Vorlage: WP 09-14 SV 66/071 

  
Es erfolgte eine gemeinsame Beratung der TOP 3.1 und 4.4. 
 
Herr Scholz erläuterte, dass der Bürgerantrag von der SPD-Fraktion abgelehnt 
werde, weil der LKW-Verkehr ausgeschlossen werden solle. Aus diesem Grund sei 
der Antrag als Alternative gestellt worden. Da die Einführung von Tempo 30 einen 
Verwaltungsakt darstelle, könne hier kein Beschluss gefasst werden. Der Punkt 2 
des Antrages werde daher wie folgt modifiziert: 
 

2. Die Verwaltung wird gebeten, auf dem Teilstück Auf dem Sand 
zwischen Gerresheimer Straße und Herderstraße Tempo 30 
einzuführen. 

 
Weiter führte er aus, dass Punkt drei des Antrages zurückgezogen werde. 
 
Herr Pohlmann erklärte, dass nur Punkt 1 des Antrages der SPD-Fraktion 
zugestimmt werde. Weiter schlug er vor, eine Verschwenkung der Fahrbahn in 
Richtung „Aldi-Ei“ vorzunehmen. 
 
Herr Albers teilte mit, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen dem Antrag der SPD-
Fraktion und dem Bürgerantrag ablehnend gegenüberstehen. Er stellte alternativ den 
nachfolgenden Antrag: 
 

„Innerhalb folgender Straßen wird eine Tempo-30-Zone eingerichtet: Westring 
- Ellerstraße - Berliner Straße - Gerresheimer Straße. 

 
 Begründung: 
 Bereits heute gilt innerhalb dieses Gebietes an vielen Stellen Tempo 30. 
 

Es liegt ein Bürgerantrag vor, die Straße „Auf dem Sand“ für Lkw’s über 3,5 t 
zu sperren und die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu beschränken. Wir 
erweitern diesen Antrag und fordern eine Tempo-30-Zone innerhalb der o.g. 
Straßen. Dieses Gebiet wird im Norden und Süden als Wohngebiet und damit 
auch von vielen Kindern als Schulweg zur Schule am Elbsee genutzt. 

 
Durch die Einrichtung einer großflächigen Tempo-30-Zone wird dem Willen 
der Bürgerinnen und Bürger nach weniger Lärm und mehr Verkehrssicherheit 
entsprochen.“ 

 
Herr Schreier erklärte für die CDU-Fraktion, nur dem Punkt 1 des SPD-Antrages 
zuzustimmen. Der Bürgerantrag werde abgelehnt. 
 



   

Herr Dr. Schnatenberg bat im Hinblick auf den Beratungsbedarf zum Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen um Vertagung. 
 
Die Vorsitzende wies daraufhin, dass dieser Antrag erst in der nächsten Sitzung zur 
Beratung vorgelegt werde und ließ über den Vertagungsantrag abstimmen. 
 
Der Vertagungsantrag wurde mit 3-Ja-Stimmen (Fraktion BA/CDf), 15 Nein-
Stimmen (CDU-Fraktion, SPD-Fraktion, FDP-Fraktion, Fraktion dUH) und 1 
Stimmenthaltung (Fraktion Freie Liberale) abgelehnt. 
 
Die Vorsitzende rief nunmehr zur Abstimmung über den geänderten 
Beschlussvorschlag auf. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Stadtentwicklungsausschuss 
„Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 
Kenntnis und lehnt für die Straße Auf dem Sand zwischen Herderstraße und 
Gerresheimer Straße eine Sperrung für LKW über 3,5 t  - Anlieger frei – und eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h ab.“ 
 
Der Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW wird abgelehnt. 
 
Haupt- und Finanzausschuss 
„Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Beschluss des 
Stadtentwicklungsausschusses zur Kenntnis.“  
 

  
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
Die Abstimmung zum Antrag der SPD-Fraktion ist unter TOP 4.4 protokolliert. 
 
 

 

 
Für die Richtigkeit 
Hilden, 21.10.2012 

 

Schriftführer/in  
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